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Das achtziojährige Militärdienſt Jubiläum
Sr Majeſtät des Kaiſers

S F Berlin 2 Jan
r noch keinem Monarchen be

Laufbahn zurüichtzigjährige militäriſche
begangen wird vonin noch erwägt daß dieſes ſeltene

einem Monarchen der in einigen Wo

Efehr natürlich finden daß die Bewohner der deutſchen
auptſtadt und zwar ausnahmslos den lebhafteſten Antheil an dem
eſte genommen haben Obwohl am Neujahrs Morgen das
ben in der Reſidenz aus leicht erklärlichen Gründen ſonſt erſt

ſehr ſpät zu pulſiren beginnt ſo konnte man geſtern ſchon in
früher Mörgenſtunde ein munteres Leben und Treiben in den

auptſtraßen beobachten Jn der Leipziger Friedrich uig
raße und den benachbarten Straßen tummelte ſich ſchon früh

zeitig eine feſtlich gekleidete Menge die zumeiſt ihre Schritte nach
er Straße Unter den Linden in der bekanntlich das kaiſerliche
algis belegen lenkte Faſt in allen Straßen der Stadt bis weit

in die Vorſtädte hinein hatten die Häuſer Flaggenſchmuck an
elegt Unter den Linden Friedrichſtraße Ledine ägerſtraße Hausvoigteiplatz Königſtraße waren nur

wenige Häuſer unbeflaggt Das prächtige Winterwetter trug
allerdings ſehr weſentlich zur Erhöhung der Feſtesſtimmung bei
Jn der Nähe des kaiſerl Palais war ſchon gegen 9 Uhr vor
mittags die Pafſage förmlich lebensgefährlich Die Menge
wartete mit Ungeduld auf das Erſcheinen des Kaiſers am
re Eckfenſter Sehr bald rollte auch ein kgl Wagen vom
Brandenburger Thor herkommend die Linden entlang Jn dem
ſelben ſaß Prinz Wilhelm Dieſer war von Potsdam gekommen um
zunächſt ſeinen erlauchten Eltern den Neujahrswuuſch dar
zubringen Gleich darauf fuhr die Erbprinzeſſin von Meiningen
an der Seite ihres Gemahls und ihres Töchterchens Feodora
von Charlottenburg kommend ins kronprinzliche Palais Jn die

eſtesfreude miſchte ſich das Glockengeläute der nahe belegenen
omkirche u ſ das den Andächtigen den Beginn des Gottes

dienſtes verkündete Endlich gegen 10 Uhr morgens begann
vor dem kaiſerlichen Palais die Auffahrt der Galawagen Jm
erſten Sechsſpänner der die Rampe hinauffuhr ſaß die Frau
Prinzeſſin Friedrich Karl Gleich darauf folgte das erbprinzlich
meiningenſche Paar mit der Prinzeß Feodora und alsdann in
einem von 6 reichgeſchmückten Pferden gezogenen Staatswagen
Se Kgl Hoheit Prinz Wilhelm Dieſem folgte das Thronfolger
Paar die Frau Kronprinzeſſin mit der Prinzeſſin Viktoria in
einem Sechsſpänner der Kronprinz mit den beiden jüngeren
Töchtern in zweiſpännigem Gala wagen Alsdann kamen Prinz
und Prinzeß Albrecht die Prinzen Georg und Alexander Prinz
und Prinzeſſin von Hohenzollern und die badiſchen Prinzen Die
Gratulation der Familienangehörigen des Kaiſers dauerte kaum

eine halbe Stunde ein den Dom Zehn Minuten ſpäter gegen 10 Uhr wurde
Se Maj der Kaiſer zum erſtenmale am Fenſter ſichtbar Un
beſchreiblich war der Jubel der Menge Das Hoch und Hurrah
rufen wollte ſchier kein Ende nehmen Gleich darauf fuhr die
zweiſpännige Galakutſche aus dem Seitenportal Jm Fond der
ſelben ſaß Se Maj der Kaiſer
Oberſt v Bröſigke Die Menge begrüßte den Monarchen mit
tiefer Ehrfurcht Ein feierlicher Ernſt lagerte auf allen An
weſenden als ſie den greiſen Heldenkaiſer zum Gottes
dienſt nach dem Dome fahren ſahen Jn dieſem Gotteshauſe
waren längſt alle Räume überfüllt ſodaß die Thüren vor Be
ginn des Gottesdienſtes geſchloſſen werden mußten Als Se
Majeſtät die Loge betrat erhoben ſich alle bereits anweſenden
Prinzen und Prinzeſſinnen ſowie die geſammte nach vielen
Hunderten zählende andächtige Verſammlung Die Feſtpredigt
hielt Hofprediger Bayer Dieſer wies auf die Bedeutung des
Tages hin und ſchloß mit einem inbrünſtigen Gebet für das
ſtete Wohlergehen Sr Majeſtät des Kaiſers Wiederum ertönte
Glockengeläut der Gottesdienſt in der Domkirche war beendet
Der Himmel begann ſich aufzuklären die Sonne ſuchte ſich aus
dem dichten Gewölk Bahn zu brechen Se Majeſtät trat mit
einem förmlich freudeſtrahlenden Geſicht aus dem Dom Ein
nach vielen Tauſenden zählendes Publikum hatte vom Gottes
Hauſe bis zum Palais Spalier gebildet Als das Publikum des
Monarchen tig wurde brach wiederum ein gewaltiger
Jubel aus Einen Augenblick blieb der Kaiſer in der Vorhalle
des Domes ſtehen und ließ anſcheinend tief bewegt ſeinen Blick
über die unten jubelnde Menge gleiten Alsdann beſtieg der
hohe Herr ſeine Gala Equipage und fuhr unter fortwährenden
ſich erneuernden Hochrufen in ſein Palais zurück Gleich darauf
verließen der Kronprinz und die Kronprinzeſſin und mit dieſen die
übrigen Prinzen und Prinzeſſinnen das Gotteshaus Jn
zwiſchen war es 12 Uhr geworden da wurde der Kaiſer zum
erſten Male am Fenſter des Empfangszimmers ſichtbar
Wiederum brach das Publikum in ein Hurrah und Hochrufen
aus daß förmlich die Luft erzitterte Alles drängte und reckte
ſich um wenigſtens auf einen Augenblick den geliebten Landes
vater zu ſehen Mit dem Jubelgeſchrei des Publikums miſchten
ſich die Klänge der NationalHymne die von dem nahe belegenen
Kaſtanienwäldchen an der Neuen Wache hinüber tönten Dort
hatten ſich die Offiziere zur Paroleausgabe verſammelt Dieſes

intereſſante militäriſche Schauſpiel das ſich heute mit außer
gewöhnlichem Prunk entfaltete hatte ebenfalls ein nach Tauſenden
ählendes Publikum angelockt Die kommandirenden Generäle und
ffiziere die ſich zur Beglückwünſchung Sr Maj in das kaiſerliche

Palais begeben wollten hatten alle Mühe ſich durch die dichte
Menſchenmenge Bahn zu brechen SeMinuten lang am Fenſter verweilte erſchien immer wieder von

neuem an demſelben um in ſeiner herzgewinnenden Weiſe dem
Publifum für die ihm dargebrachten Grüße zu danken Jn
zwiſchen erſchienen der Kronprinz die Prinzen des königlichen
Hanfes im kaiſerlichen Palais dieſen folgten die kommandirenden
Generäle die am hieſigen Hofe erſchienenen Botſchafter aus
wärtiger Staaten die Mitglieder des Bundesraths und des
Staatsminiſteriums alle dieſe erſchienen nacheinander zur Beglück
wünſchung vor dem Monarchen Der An
vor dem Palais währte bis zum ſpäten mittag Endlich
dämmerte der Abend herein und eine wenn auch nur theilweiſe
aber prächtige Jllumination begann Das herrliche Wetter hatte
einen gewaltigen Menſchenſtrom auf die Straße gelockt
Südſeite der Linden und an den Theilen der Friedrichſtraße die
in die erwähnte ſchöne Boulevardſtraße münden war die Paſſage
Bisweilen förmlich lebensgefährlich Allein trotzdem erlitt die
Feſtesfreude nicht den mindeſten Eintrag Am glänzendſten ge
ſtaltete ſich wie immer die Jllumination Unter den Linden
Café Bauer das reich mit Blumen Kränzen und Flaggen
dekorirt war ſchwamm in einem förmlichen Lichtmeer
nicht minder prächtig erleuchtet waren das Café zur Oper das
LindenCafe und das Reſtaurant Uhl Aber auch in

Jllumination zum Theil eine glänzende zu nennen Auch einegroße Anzahl Privatleute hatten re Fenſter erleuchtet Daß
die Jllumination keine allgemeine war iſt wohl aus dem Um
tande zu erklären daß für den nahe bevorſtehenden 90 Geburts
ne ſt Majeſtät eine allgemeine großartige Jllumination ge
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Der Empfang der Generale e
Um 12 Uhr erſchien beim Kaiſer der Kronprinz an der Spitze

der kommandirenden Generale und einiger anderen in folgendem

Lenannten hohen Militärs SGeneral der Jnfanterie v Pape Gardecorps General der Jn

Ein ſeltenes Feſt wurde geſtern am erſten Tage des neuen

res in der deutſchen ren gefeiert Es iſt wohl
chieden unten auf eine

icken Und Regent v
chen 90 Jahre alt wird und

trotzdem des beſten Wohlſeins erfreut dann wird ee
Rei

eipzigerſtraße Wil

Von dort fuhren die hohen Herrſchaften direkt

ihm zur Seite ſein Adjutant

Maj der Kaiſer der

raug des Publikums

An der

aſt

ämmtlichen Hauptſtraßen und einigen Nebenſtraßen war die

unternahm von Luebo aus am 8

449 40 ſSluſee Lubi

terie v Kleiſt 1 Armeecorps General der Jnfantexie v Dannenerg 2 n General der Kavallerie
leben 3 Armeecorps General der Jnfanterie Graf v Blumenthal
4 Armeecorps n de Frhr v Meerſcheidt Hülleſſem
5 Armeecorps Geuerallieutenant Frhr v Boehn 6 Armeecorps
General der Kavallerie v Witzendorff 7 Armeecorps Genera
der Wzerie hr v Los 8 Armeecorps General der Jnv T Armeecorps Se Königl J e

aunſchweig General der erie 9 Armeeder Waherte hr v Schlotheim 11 Armee

General der Jnfanterie Se Königl i Prinz Georg
von Sachſen 12 Armeecorps General der Kavallerie v Alvens
leben 19 Armeecorps General der Infanterie v Oberniß
14 Armeecorps Generallieutenant v Henduck 15 Armeecorps
General der Infanterie und GeneralJnſpecteur der Artillerie
v VoigtsRhetz General der Infanterie und Chef des Jngenieurcorps v Stiehle General der Suſanterie v Strubberg Genera
der Jnfanterie Gouverneur von Berlin v Werder Krie
Geyerallieutenant Bronſark v Felen dorf Generalfeldmarſchall
Graf Molkke Generallieutenant und Chef der Admiralität9 Taprigt General der Jnfanterie Freiherr v Horn 1 baieriſches
Armeecorps General der Infanterie v Orff 2 baieriſches Armee
corps

Der Kronprinz hielt an den Kaiſer folgende Anſprache
Allerdurchlauchtigſter Großmächtigſter Kaiſer

Alkergnädigſter Kaiſer König und Kriegsherr
Mit Eurer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät begeht heute

das Heer die Erinnerung an den Tag da Allerhöchſtdieſelben
vor achtzig Jahren durch König Friedrich Wilhelm I in die
Reihen der preußiſchen Armee aufgenommen wurden

Wiederholt ſchon durfte ich wie im gegenwärtigen Augen
blicke mit Vertretern des Heeres vor unſern Kriegsherrn treten
und ihm dafür danken daß er uns in gewaltigen Kämpfen zu
herrlichen Siegen geführt hatte

Bei der heutigen Feier aber blicken Euere Majeſtät auf ſechs
zehn vom Frieden reich geſegnete Jahre zurück welche vor Allem
der ungeſtörten Entwickelung und der Kräftigung des nach
Harren und Kampfe wieder aufgerichteten Reiches gewidmet
waren

Solche friedliche Arbeit konnte indeß nur gedeihen weil gleich
zeitig Eurer Majeſtät ſachkundige und raſtloſe Leitung die
Schlagfertigkeit des Heeres zu der Vollkommenheit förderte

s
corps
corps

r

r

deren jeder deutſche Soldat ſich mit Stolz bewußt iſt Der
preußiſche Grundſatz daß es keinen Unterſchied giebt zwiſchen
Volk und Heer weil beide eins und zu des Vaterlandes Ver
theidigung jederzeit bereit ſind iſt durch Eurer Majeſtät Für
ſorge Gemeingut der ganzen Nation geworden Jn dieſer
Wehrhaftigkeit unſeres geſammten Volkes liegt die gewichtigſte
Bürgſchaft für die Wahrung unſeres Friedens
So möge es mir heute wie vordem geſtattet ſein auszuſprechen

daß unſer wehrhaftes einiges Volk in dankbarer Liebe und
opferwilliger Treue ſeinem Kaiſer und Kriegsherrn vertraut
mit freudiger Zuverſicht auf ihn als den Wahrer des Friedens
hlickt und den einmüthigen Wunſch hegt daß Gottes Segen in
Fülle auch ferner auf Eurer Majeſtät ruhen möge
Der Kaiſer dankte in ſehr herzlichen und warmen Worten ge

dachte ſeines Vaters der vor 80 Jahren in ſchwerer Zeit ihn in
die Armee habe eintreten laſſen in der Hoffnung daß er beſſere

Die Vorſehung habe ſie ihn erleben laſſen
im vollſten Maße und beſonders durch die Erfolge die er mit
Zeiten erleben werde

der Armee gehabt habe

aktiven Offizieren die aber an den Erfolgen mitgewirkt
Se Majeſtät umarmte hierauf den Kronprinzen ging alsdann

h umarmte auch dieſenin herzlichſter Weiſe und dankte demſelben für ſeine unvergleich
Schließlich ſprach Se Majeſtät die Hoffnung

auf den Feld marſchall Grafen Moltke zu

lichen Dienſte
aus die Anweſenden am I Jan 1888 wieder zu ſehen

Die Kaiſerin war am Arme des Prinzen Wilhelm zugegen
Zu gleicher Zeit mit den oben genannten Generalen erſchienen

auch zum Empfange die hier wohnhaften aktiven und die zur
Dispoſition ſtehenden Generale ſowie die Oberſten welche
Generals Stellungen bekleiden und die Commandeure der Leib
regimenter

Der Nat Ztg geht bezüglich des Empfanges der komman
ale ere Mittheilung zu DerKaiſer befand ſich in trefflichem Wohlſein er ſprach durchaus frei

und mit großem Nachdruck Seit 80 Jahren ſagte er u a lebe
er für die Armee wie er ſie liebe hoffe er auch ihre Liebe ge

Sein Wunſch zu dem Allmächtigen ſei daß
es ihm vergönnt ſein möge die Anweſenden am nächſten 1 Jan

Truppen auf den Manövern des Herbſtes

direnden Generale noch folgende weitere

wonnen zu haben

und ſeine braven Tr
wiederzuſehen Jn ſeiner Anrede an die Generale ſowie in den
Worten die er an einzelne richtete vermied der Kaiſer jede Be
rührung der Tagesfragen

e

Das offiziöſe wie ner Fremdenblatt gedenkt des
80 jährigen Militärdienſtjubiläums des Deutſchen
Kaiſers und ſagt So begeht Kaiſer Wilhelm ein Schirmer
und Schützer der Ruhe unſeres Welttheils in den Tagen des
Friedens ſein großes militäriſches Erinnerungsfeſt und nicht
Preußens Axmee nicht Deutſchlands Volk allein nimmt An
theil an dieſem Jubelfeſte auch Oeſterreich Ungärns Völker
deren Sympathien dem Freundſchaftsbunde der Herrſcher und
Reiche gehören gedenken an dieſem Tage in reger Theilnahme
dieſes ſeltenen Jubiläums

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ueber den Sankuru den großen durch Dr Wolf erforſchten

Nebenfluß des KaffatKongo hat der gen Reiſende vor kurzem
im frankfurter Kolonialverein einen Vortrag gehalten aus dem

wir hier einiges wiedergeben was bisher noch nicht bekannt ſein
dürfte Das wichtigſte bei der Feſtſtellung des Sankurulaufes
iſt in daß derſelbe mit dem Kongo eine große ununter
brochen fahrbare Waſſerſtraße von der Mündung des Kongo bis
zu einem Punkte unter 259 5 ö
des dunklen Welttheils darſtellt Wenn man ſich dieſen Punkt
auf der Karte beſtimmt hat wird man auch die Bedeutung dieſes
Waſſerweges leicht ermeſſen können Er iſt einſtweilen noch nicht
von den Arabern bedroht die bereits den äquatorialen Lauf des
Kongo ſelbſt beherrſchen und iſt nur noch einige Tagereiſen
150 km von Niangwe dem größten Handelsplatz am oberen
Kongo Lualaba entfernt Von dort aus iſt der Tanganyika See
ebenfalls in 6 Tagemärſchen zu erreichen das will ſagen der
Waſſerweg quer durch Afrika zu den
im Seegebiet und der quer durch Afrika vom
deutſchen Schutzgebieten braucht nicht dem großen Bogen des
Kongo zu folgen
Mündung aus in einer ſüdöſtlich geneigten faſt
Linie bis auf zehn bis zwölf Tagemärſche dem
den ſchiffharen Nebenſtrömen des a o nähern

an
des Sankuru welchen noch kein Weißer erforſcht hatteſchiffte ſich auf dem En Avpant ein ſütr

den Kaſſal hinab bis zum Sankuru den er hinanfuhr
erreichte der

Dies iſt ein Zufluß des Sankuru Bei

ſeiner

Graf v Wartens Ex

Laufes ſehr
I auf 50

und Dr
können
kuru hinanzufahrene Rat ich wo Pogge und
Fluß ſeund bis z

und drang bis

n
in zwei Arme theilte
70 breit und überall von hinreichender Tieſe Er fuhr ihn
bis 49 40 ſ Br und 259 5 ö L hinan wo er ſich zur Um
kehr entſchließen mußte weil eine Beſchädigung ſeiner Dampf

maſchine dem v e geStrömung des Fluſſes anzukämpfen welcher noch weiterhin ſchiff
bar war An ſeiner Einmündung nannten die auf dem rechten
Ufer wohnenden Baſſonge Mino den Fluß Lukenig die auf
dem linken Ufer wohnenden Bena Jhekg Lusétſchu an dem

Punkte wo man ſeine Erforſchung aufäab nannten die Ein
re ihn Lomami der alſo nicht nach Norden in den Kongo

416 20 ungefähr nach Weſten ausbiegt und in den

findet ſich wahrſcheinlich
Anbetracht daß der Lubi der Sankuru der Lulug der Kaſſar
der Koango und der Kongo ebenfalls unter dieſer Breite Strom

L und 40 ſ Br
v Frangois beim Dorf

zwei Klaftern und iſt ſchiffbar

Er dankte allen Anweſenden als den d
Vertretern der Armee und damit der Armee auch den nicht mehr

174 Kinder kirchlich eingeſegnet 38 Paare

L und 42 40 ſ Br ins Herz

roßen Elfenbeinmärkten
Weſten nach den

Vielmehr kann man ſich von der Kaſſal
regeanganyika auf

Dr Wolf
die Recognoscirung

c Der Magiſtrat behält ſich

den Luluag und dann
Unter

En Ayant die Einmündung des
ünker

e 4 guugr 1887e F R 7
Einmündung hat er eine Breite von 50 m und die

ition fuhr ihn auf einer Strecke von 92 km hinan Die
Schiſſahrt auf dieſem Fluſſe iſt wegen ſeiner ungeſtümen
Strömung und der ſtan ansgeſprochenen Krümmungen ſeines

efährlich Trotzdem gelangte der En Ävant bis30 ß Br wo der Lubi für Dampfſchiffe befahrbar zu
aufhört Wie es ſchon durch Camexon bekannt geworden i

rt der Sankuru in ſeinem Oberlauf nen Lubilaſch
iſt weit genug gekommen um dies konſtatiren zu

dem er den Lubi erforſcht fuhr er fort den San
Am 18 Februar erreichte die Expedition

Wißmann 1882 über den
welcher nach dieſen noch eine Breite von 150 m hat

30 wa f 7 be n rier verließ Dr Wolf den Waſſerweg ug den Landweg ein
um 9 vor wo er Stromſchnellen fand welche

ſ die Schifffahrt mit Kähnen unſicher machten Von dieſemPunkte an fuhr der Ftß den danen Luvila ch Als Dr Wol
den Sankurun dem rechten Ufer entlang wieder hinabfuhr bemerkte

Unter 19 20 ſ Br die Einmündung eines Fluſſes der ſichn zw Dieſer Waſſerlauf war ſchiffbar 60 bis

En Avant nicht mehr geſtattete gegen die

elbſt fließt wie auf den Karten eingezeichnet iſt ſondern unter
Sankurn ſich

Die Grenze ſeiner Schiffbarkeit, ſagt Dr Wolf beergießt
ebenfalls unter 59 30 ſ Br im

ſchnellen oder Felſenbänke aufweiſen Der Lubudi iſt ein
Waſſerlauf deſſen Name hier zum erſtenmale erwähnt wird er
mündet auf dem linken Ufer des Sankuru ein unter 210 30 ö4

Es iſt derſelbe Fluß den der Lieutenant
apuka nördlich von Lulu aburg be

Dr Wolf erreichte ihn auf ſeiner Rückreiſe Er hatte
Breite von 30 m und eine Tiefe vom

Gleichwohl verſchmälert er ſich
14 km weiter ſtromaufwärts ſo ſehr daß er nur noch 15 m breit
iſt und da er hier ſehr ausgeſprochene Krümmungen darbietet
ſo verliert er bald ſeine Schiffbarkeit Am 4 April kehrte die
Expedition nach einer dreimonatlichen Forſchungsreiſe wieder nach
der Station Luebo zurück

gegnete Dr Wo
bei ſeiner Einmündung eine

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Torgau 2 Jan Wie aus ganz ſicherer Quelle verlautet
iſt anſtelle des verſtorbenen Kreisthierarztes Schirlitz der bis
herige Ober Raßarzt Bucher zu Züllichau ein geborener
Torgauer zum Kreisthierarzt des dieſſeitigen Kreiſes ernannt
worden Jn der vorjährigen Rennſaiſon hat das könig
liche Hauptgeſtüt Graditz den erſten Platz eingenommen
indem es rund 158,000 Mk in Deutſchland und 10,140 Kronen
in Dänemark gewonnen Diefe Rennerfolge d um ſo höher
auzuſchlagen als das königl Hauptgeſtüt ſich bekanntlich nur an
en Flach nie aber an den Hindernißrennen betheiligt Die 2

Stelle behauptete Graf H Henckel sen mit 137,000 dem
als Drittbeſter Hr Oelſchläger mit 82,000 M folgte

G Zörbig 31 Dez Aus den Notizen wie ſie in die Kir
chenbücher der Stadt Zörbig und der eingepfarrten Ortſchaften
Löbersdorf Mößlitz und Mönchswieſe für das vergangene Jahr
eingetragen wurden entnehmen wir folgendes Geboren wurden

Es ſtarben 130 Per
ſonen 100 Jahre früher waren hier geboren 47 Kinder getrauts
13 Paare geſtorben 29 Perſonen Auf dem Wege von Ra
degaſt nach Zörbig wurde in der Nähe des ſog Thürmchens
einem Mädchen in der Zeit von 5 Uhr nachm von Strolchen
ein Korb abgenommen in dem ſich Hochzeitsgeſchenke Taſſen
r denes Geſchirr befanden Auch in dieſem Jahre hat
er hieſigee Frauen Verein eine Weihnachts Beſcheerunfür alte bedürftige Frauen und Männer ſowie für eine Anzahl

Schulkinder veranſtältet Alle wurden mit warmen und nütz
lichen Sachen reichlich beſchenkt Die Beſcheerung fand im Rath
dausſaale ſtatt Weit über 40 Perſonen wurden beſcheert
Auch das Hellerſtift hat wie alle Jahre ſeine Chriſtbeſcheerung
für nicht ſchulpflichtige Kinder und Waiſen abgehalten Der

andwehr Verein veranſtaltete unter ſeinen Mitgliedern eine
Chriſtbeſcheerung in Form einer Lotterie

S Eisleben 2 Jan Nach der Kirchenliſte der fünf
evangeliſchen Gemeinden ſind im Jahre 1886 getauft 966 Kinder
konfirmirt 418 zur Kommunion erſchienen 4048 kirchlich beerdigt
wurden 188 Perſonen und 150 Paare ſind getraut Vor hundert
Zagren wurden 177 Kinder getauft 71 konfirmirt das Abend
mahl nahmen 6455 Perſonen c

K Erfurt 30 Dez Zum erſtenmale tagten heute unſere
Stadtverordneten bei elektriſcher Beleuchtung U gwurde der Haushalt der Städtiſchen Sparkaſſe in Einnahme und
Ausgabe mit 2,630,300 M feſtgeſeht Ferner wurden behufs Be
ſeitigung von Schneemaſſen innerhalb der Stadt 3023 M nach
und 2900 M neubewilligt Der Poſtſekretär Benndorf
deſſen Gattin wie ich berichtete am Kreiag ſich vor ſeinen Au
auf die Eiſenbahnſchienen warf und überfahren ließ hat ſich
den jähen Tod ſeiner langjährigen Lebensgefährtin ſo zu Herzen
genommen daß er als Geiſteskranker nach Jena gebracht
werden mußte

K Langenſalza 31 Der Vorſtand der hiErſten Sehradig tatſen Geſeitfg atte beſchloß eigen

geſtrigen Sitzung eine Erhöhung des Prämienſatzes um
10 Proz eintreten z laſſen ſodaß vom 1 Jan 1887 ab auf alle
in der Geſellſchaft vorkommenden Sterbefälle außer dem
Begräbnißgelde das bei Ausgeſteuerten 60 M beträgt eine
Prämie von 100 Proz gewährt wird Die Geſellſchaft iſt die
älteſte der Stadt begründet 1772 Jaſt z der Stadtbewohner

a talieder der Kaſſe Die Verwaltung ruht in bewährten
änden

S Mühlhauſen 31 Dez Jn geſtriger Stadtverordneten
ſitzung wurde das vom Pgrmie vorgelegte Regulative über
die Beſoldungs verhältniſſe der an den ſtädtiſchen Mittel
und Elementarſchulen angeſtellten Lehrer unverändert und mit
Einſtimmigkeit genehmigt Nach dieſem Regulativ wird das Ge
halt der Lehrer nach dem Die uſtalter geregelt umd beträgt bis
m Dienſtjahre 900 M Aufangsgehalt 800 vom bis

Dienſtjnhre 1000 Mau f ſodaß nach je 3 Dienſtjahren
100 M gewährt werden Mit dem 34 Di i iſt das höchſte
Gehalt von 2000 M erreicht a jenſtjahre

t r iſtrat or Lehrern ein höherG nſtliches Dienſtalker beizulegen ebenſo kann die mit dem
ufrücken in eine höhere Dienſtaltersſtufe verbundene Gehalts

erhöhung verſagt werden Die Lehrer an den Mittelſchulen er
halten neben ihrem Gehalte eine Stellenzulage von 100 M
und ſobald ihnen die Verwaltung Ordinariat einer oberen Klaſſe
obliegt noch eine Funktionszulage von 100 bezw 209und 300 M Lehrern welche die Prüſun für degis

hrerr abgelegt haben wird eine Zulage von 200 M gewährt Die Zahl
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t e welſtehen dürfen von
übernommen werden

Die Stadtbaumeiſterſtelle zu Weißenfels iſt dem königl
run auſührer Dieckmann in Rybnick übertragen
hatten ſich 60 Bewerber gemeldet

Die eindevertretung von Mühlhauſen hat demAntr des iſtrats Kanaliſation der Stadt nach dem
r et es Geh Baurathes Henoch in Gotha auszuführen

immt
Am 390 Dez ſprach Hr Hofprediger Stöcker in Zeiver d verſgn z Zher Perſonen Aber en

adtmiſſion Wie die Zeitzer Ztg Redner atteſtirt get 8 derſelbe dabei keinerlei Abſchweifungen von ſeinem
ande

mit
hrern nur mit beſonderer Ge

o enhauſen 2 Jan Am Abend des 27 Dez iſti raten Weißgerber von einem Jagdgenoſſen auf de

Anſtande n Mehr als ein Dützend grobeSchroten hat Verletzte in den Körper erhalten doch iſt
Hoffnung ihn am Leben zu erhalten

Seitens der Eiſenbahn Verwaltung iſt genehmigt wordendaß an denjenigen Tagen an welchen n aemret heater
Vorſtellungen für auswärtiges allgemeines Abonnement ſtatt

finden verſuchsweiſe dem Güterzuge Nr 317 Abfahrt von
e Uhr 17 Min e Meh ederung IIund Klaſſe von Weimar bis Naumburg beigegeben wird

Ganz nach pariſer Art verlief ein am 28 Dez in einem
Walde bei Rudolſtadt zwiſchen zwei Redacteuren v M und
ſtattgeſundenes Piſtolenduell Beide Zweikämpfer blieben un

Die Veranlaſſung zu dem Zweikampf wird nicht mik

Eine eigenthümliche Todesart wählte ein lebensmüder
Mann in Grei z Derſelbe machte bei der unteren Schleuſe des
Binſenteiches eine Oeffnung in das Eis und kroch unter daſſelbe
Erſt nach einigen Tagen wurde der Leichnam gefunden und

herausgezogen AnDie Stadtverordneten von Greiz beſchloſſen die Aufnahme
einer Anleihe von vorläufig 800,000 M Dieſelbe mit 32 Proz
verzinslich in Stücken von 1000 500 und 100 M ſoll nach
und nach begeben werden mit halbjährlicher Kündigung ohne
Auslooſung Mit jährlich 1 Proz ſoll in 66 Jahren bei der
Sparkaſſe ein Kapital zur Tilgung gebildet werden aus dem die
einzelnen Serien im ganzen zurückgezahlt werden können Die
Zinſen dieſes Fonds ſollen der Stadtkaſſe zufließen woraus ſich
die längere Tilgungsfriſt erklärt Jn Leipzig ſoll eine Einlöſungs

lle errichtet werden Jnsgeſammt iſt eine Anleihe von
2,489,000 M in Ausſicht genommen

Vermiſchtes
Ueber ein angebliches Andenken an den Welt

umſegler Cook lieſt man im Melbourne Argus vom
18 Nov Sydney 17 Nov Kap Thomſon vom Dampfer
Eity of Melbourne, hat dem Sekretär des Queensland ſchen

Zweigvereins der Geographiſchen Geſellſchaft die Entdeckung von
etwas gemeldet was er für ein von Kap Cook während deſſen
Beſuches des EndeavourFluſſes errichtetes Steindenkmal hält
Während die City of Melbourne am 9 d auf den Poſtdampfer
Jumna wartete begaben ſich Kap Thomſon mit dem Hon

Lyttelton und zwei anderen auf die Suche nach dem Steinhaufen
den ſie auch auf einem 1000 Fuß über dem Meeresſpiegel be
legenen Hügel fanden Nur die beiden erſten Herren erreichten
den Gipfel Der Steinhaufen war augenſcheinlich ſeit ſeiner

Errichtung unberührt geblieben Rund herum ſtand hohes Gras
und mitten durch eine Seite des Haufens war ein Baum ge
wachſen was das Herabfallen einiger Steine verurſacht hatte
Die Entdecker fällten den Baum und verbrannten das Gras um
den Steinhaufen

FJubiläum Am 1 Jan feierte die Verlagshandlung
von Alexander Duncker Berlin ihr 50jähriges Beſtehen Mit ihr
blickt auf dieſelbe Zeit der Verlag der Gebrüder Paetel zurück
welche bei Begründung ihres geſchäftlichen Unternehmens einen
großen Theil des Buchverlags dieſer Firma übernahmen Die

uncker ſche Verlagshandlung die ſich zuletzt hauptſächlich auf
Kunſtblätter und größere illuſtrirte Werke beſchränkt hat beging
ihr Jubiläum am 1 Jan die Paetel ſche Verlagshandlung am

Jan und zwar durch ein von dem Beſitzer Verlagshändler
Elwin Paetel veranſtaltetes Mahl Zu dem Paetel ſchen Ver
lage en u A die von Julius Rodenberg geleitete Deutſche
Pur au ſowie die berliner illuſtrirte Wochenſchrift Der

r

Der Pferdebahn Geſellſchaft in Barmen ſo ſchreibt
man von dort droht eine Betriebsinhibirung ſeitens der Stadt
wenn ſie den übernommenen Verpflichtungen in Bezug auf die

nſtandhaltung und Reinigung der benutzten Straßen nicht end
lich in der von der Stadt als erforderlich bezeichneten Weiſe nach
kommt Nachdem es auf civilrechtlichem Wege nicht gelungen iſt
die Pferdebahn zu einer größeren Reinigung der Straßen an

ſucht Die Polizeibecht örde nahm den Direktor Major a D
in eine Geldbuße weil der ans den Schienen geworfene

lten hat man vor Zeit auf ſtrafrechtlichem Wege Ab
b g

Unrath nicht ordnungsmäßig beſeitigt worden ſei auf den Ein
wruch des Direktors beſtätigte auch das angerufene Schöffen
gericht die Geldbuße nicht aber die höhere Jnſtanz die elber
felder Strafkammer welche vielmehr zu der von dem Augeklagten

geltend gemachten Auffaſſung kam daß ſie über einen Offiziernicht zu Gericht ſitzen könne ſondern daß bei der in Rede ſtehen

den Uebertretung nur ein Militärgericht nd ſei Der Un
muth über das Verhalten der Pferdeeiſenbahn Geſellſchaft fand
nun vor einigen Tagen im Stadtrath einen nicht mißzuverſtehenden
Ansdruck Anlaß gab die Jnterpellation eines Stadtraths
welcher bei ne Bauetats über den ſchauderhaften Zu
r des Pflaſters der Alleeſtraße Klage führte Der Ober

ürgermeiſter Wegner machte die Pferdebahn Geſellſchaft dafür
verantwortlich und ſtellte derſelben wenn ſie ihre Verpflichtungen
nicht endlich erfülle eine Einſtellung des Betriebes und ſchließlich
eine Klage um Auflöſung des geſchloſſenen Vertrages in Ausſicht
wober er den Beifall der Verſammlung fand Stadtverordneter
v Eynern meinte man müſſe mit der Geſellſchaft einer bel
giſchen Geſellſchaft die in Brüſſel ihren Sitz hat endlich ein
mal gründlich deutſch reden und das könne man nur wenn man
einmal auf 14 Tage den Betrieb inhibire oder kraft der vertrags

mäßigen hen den Fahrpreis ſo weit herabſetze daß die
Aktionäre keine Rente mehr bezögen Jm Falle einer Betriebs
einſtellung ſind ſchon Fuhrunternehmer dereit per Omnibus den

hr zu bewältigen

Ein ſchwerer Unglücksfall hat ſich am Freitag früin Berlin im e Garten exeignet Der Wishatet
Brauer dem ſchon ſeit Jahren die Reinigung der Behälter der

e obliegt war damit beſchäftigt dies auch am genannten
Tage zu thun Seiner IJnſtruktion gemäß hatte er beide Thiere

gewerrt und konnte ohne Gefahr ſeine Arbeit verrichten Aber
t öffnete er in unbegreiflich unvorſichtiger Weiſe die Thür der

ilung in welcher ſich das männliche Exemplar befandw zu dem Thier hineintreten Dies gri ben en er
g3 u trotz ſofortiger Unterſtützung der beiden außer ihm n

r Wärter und anderer auf ſeinen Hilferuf herbei
i eres zu entfernen Ein Zahn hatte dem Unglücklichen an der rechten Seite des Halſes eine tiefe Wunde Leigel racht

geeilter Perſonen gelang es nur i tMschtigen T gelang es nur ihn ſterbend aus dem Käfig des

Unvor

e
artig atgſtrophe durch eine andere Veranlaſſung als die eigene

ichtigkeit des Verunglückten herbeigeführt worden iſt Der
ſelbe hinterläßt eine Wittwe und zwei Kinder

Perſonalnachrichten Jm Alter von 80 Jahren ſtarbam 27 a bar i Jſabella Burns eine Nichte des
g ichters Robert Burns und ſeine letzte nahe An

verwandte

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Zur deutſchen Zuckerinduſtrie

Unter den in unſerm deutſchen Vaterlande beſtehenden Jnduſtrien
giebt es wohl kaum eine welche in den letzten Jahren ſo oft und
ſo eingehend zum Gegenſtande der öffentlichen Beſprechung ge
macht worden iſt wie die Zuckerinduſtrie Erſt im letzten
Jahre hat dieſelbe anläßlich einer durch unſere geſetzgebenden
Faktoren herbeigeführten Reform der Beſteuerung das Jntereſſe
auch weiterer Kreiſe auf ſich gezogen und namentlich iſt es die
Höhe der Produktion geweſen welche je nach dem Standpunkte
des Beurtheilers in einer für die allgemeinen Verhältniſſe mehr
oder weniger günſtigen Weiſe erörtert worden iſt Während man
auf der einen Seite von einer bedeutenden Ueberproduktion
an Zucker in unſerm Vaterlände ſprach wurde eine ſolche auf
der andern Seite in Abrede geſtellt indem man auf den zu
außerordentlicher Bedeutung gelangten Export des Zuckers hin
wies und die hieraus für das Land erwachſendeun unverkennbaren
nationalökonomiſchen Vortheile ins Feld führte Wir wollen aber
hier weder den einen noch den andern Standpunkt vertreten
indem wir erwähnen daß es nicht ſchwer ſein wird Argumente
vorzuführen die von ſelbſt die Schlußfolgerung ergeben würden
zu der wir entweder zu Gunſten oder Ungunſten der jetzigen
Produktionsverhältniſſe gelangen wollten

Die Frage die uns in dieſem Aufſatze beſchäftigt iſt lediglich
die Frage des Zucker Konſums in Deutſchland welche bislang
nur in ſehr geringem Maße belenchtet worden iſt da man ſich
wie geſagt faſt ausſchließlich mit der Produktion beſchäftigt
hat während es doch außerordentlich wichtig erſcheinen muß auch
über den Verbrauch eine gewiſſe Klarheit zu beſitzen Nach
Neumann Spollart in ſeinen Ueberſichten der Weltwirthſchaft
betrug der Zuckerkonſum in Deutſchland in den Jahren 1874 79
im Durchſchnitt auf den Kopf der Bevölkerung 6,55 kg welche
Ziffer wir nach den Ermittelungen auch anderer hervorragender
Statiſtiker als richtig annehmen dürfen Nach derſelben Quelle
betrug der Verbrauch in

Großbritannien 1876/80 28,07 kg
Vereinigte Staaten 1876/80 17,11
Frankreich 187679 8,50
Niederlande 1878,79 10,80
Dänemark 1875/79 11,70
Schweiz S 8,34woraus hervorgeht daß Deutſchland mit 6,55 kg allen dieſen

hier aufgeführten Kulturſtaaten im Zuckerverbrauche nachſteht
Jn den letzten 6 Jahren hat der Zuckerkonſum erheblich

zugenommen und namentlich iſt es wiederum Großbritanien und
Jrland welches in dieſer Beziehung erheblich vorangegangen iſt
indem man dort den Verbrauch heute auf 32 kg per Kopf der
Bevölkerung veranſchlagt Aber auch Deutſchland iſt nicht zurück
geblieben und man darf heute annehmen daß der Konſum
4,000,000 Meter Centner beträgt was bei einer Bevölkerung von
45 Millionen Menſchen nahezu 9 kg auf den Kopf ausmacht
Dieſe Zunahme des Verbrauchs iſt im weſentlichen der außer
ordentlichen Wohlfeilheit des Zuckers die ſeit den letzten Jahren
platzgegriffen hat zuzuſchreiben Es wird hierbei wohl nicht
beſtritten werden daß der Einfluß des Rübenzuckers auf die
Preislage des Artikels am Weltmarkte von entſcheidender Be
deutung geweſen iſt und daß die im Laufe der Jahre eingetretene
Verbilligung des Zuckers zum guten Theile durch das ſtarke
Wachſen der deutſchen Rübenzucker Jnduſtrie hervorgerufen
worden iſt Nehmen wir beiſpielsweiſe an der Zuckerkonſum
welcher in der Campagne 1884/85 auf 3,500,000 Meter Centner
veranſchlagt wird hätte dieſes Quantum nicht mit 57 dem
Durchſchnittspreiſe für Brodraffinade der Campagne ſondern mit
66 dem Durchſchnittspreiſe von 1883/84 bezahlen müſſen
ſo hätten die Konſumenten ſchon dadurch allein 31,350,000 M
mehr aufzuwenden gehabt Vergleicht man in derſelben Weiſe
die Zuckerpreiſe der letzten fünf Campagnen mit denjenigen aus
den ſiebziger Jahren ſo ergaben ſich für dieſe Perioden folgende
den Konſumenten durch die Verbilligung des Zuckers zu theil
gewordenen Erſparniſſe

1880 81 35,000,000 M
1881/82 31,000,000
188283 60,000,000
1883/84 88,000,000
1884/85 116,000,000

rund Summa 330,000,000 M

welche ungehenre Summe anderen wirthſchaftlichen Zwecken hat
zugeführt werden können

Nehmen wir für die letzten Jahre einen Konſum von 4 Mill
Meter Centnern für Dentſchland an und vergleichen nur die
Jahre 1881/82 81 und 1884/85 57 ſo ergiebt ſich die
enorme Summe von faſt 100,000,000 M welche der Konſum
für Zucker 1884/85 weniger verausgabt hat als wenige Jahre
zuvor 1881/82 Dieſe Ziffern ſprechen ſehr deutlich und können
denjenigen unſerer Landsleute welche ohne nähere Kenntniß der

für unſer Vaterland anſehen nicht eingehend genug empfohlen
werden Die ſogen Ueberproduktion iſt für den Konſumenten
jedenfalls von großem Nutzen geweſen Unter den obwaltenden
Verhältniſſen in der Jnduſtrie wird heute faſt allgemein an
genommen daß ſich die jetzt beſtehenden Zuckerpreiſe auf ihrer
gegenwärtigen Höhe ſtabiliſiren und daß wir abgeſehen von
Mißernten oder anderen äußeren von Hauſe aus nicht in
Rechnung zu ziehenden Verhältniſſen niedrige oder doch mittlere
Zuckerpreiſe behalten werden
Dem gegenüber darf denn wohl auch Hoffnung auf einen

ſich weiter ausbreitenden Zuckerkonſum gehegt werden
umſomehr als das deutſche Raffinerie Gewerbe in anerkennens
werther Weiſe beſtrebt iſt ſich den Wünſchen und Anforderungen
der Verbraucher anzupaſſen Namentlich wendet man ſich ſeitens
mehrerer deutſchen Zuckerraffinerien mit ganz beſonderer
Sorgfalt der Herſtellung einer dem Verbraucher handlich und
bequem erſcheinenden Form des täglichen Verbrauchszuckers
nämlich dem Würfelzucker zu welcher jetzt auch in einer
höchſt ſaubern und gediegenen Qualität nach einer bislang uur
in England dem Zuckerverbrauchslande par excellence wie wir
weiter oben geſehen haben üblich geweſenen Form beſonders
von der Zuckerraffinerie Halle zu Halle aS angefertigt

Sachlage die anwachſende Zuckerproduktion als verhängnißvoll Ott

ch die Form dieſen Namen nicht geliefert und die
ſelbe wird wie wir hören Sorge tragen daß dieſes für Deutſch
land zunächſt noch neue Produkt allgemein dem Verbrauch zugeführt
werden wird Uns vorliegende Proben des erwähnten Zuckers
haben uns durchaus das hier darüber Geſagte beſtätigt und wir
können denn auch nur das Beſtreben der genannten Raffinerie
ſelbſt zu den jetzt beſtehenden billigen Zuckerpreiſen dem deutſchen
Verbraucher ein vorzügliches Produkt zu liefern in vollem Maße
anerkennen und wünſchen daß der fortſchreitende Zuckerverbrauch
ſich in hohem Grade dieſen kubiſchen Würfeln zuwenden möchte
Die deutſche RaffinationsJnduſtrie in welcher die Zuckerraffinerie
zu Halle als eine der bedeutendſten Vertreterinnen erſcheint hat
durch Herſtellung dieſes Artikels jedenfalls den Beweis einer
beſonders gediegenen Leiſtungsfähigkeit erbracht

Waaren und Prodnktenberichte

ne was gewöhnlich äh heißt rechtfertigt

Jucker
Ragdedurger Börle

830 Dez 81 Dez
Grannlated uns M Mucker I 24 00 J 24 90Kry i eeer II 22 80 22 90 22 80 22 90
Kornzucer 96 20 00 20 20 20,00 20 20
Kornzucer 95Korn Rend S 10,10 1e,20 1000 19 10

Nachprod 88 92 a a x edo Rend 75 o 16,00 17 00 e 156,60 16,80
Tendenz am 31 Dez Ruhig

30 Dez 31 Dezn ne 26 25 M 260 25in Brodraf 29 00 26 00ſcn Raſfnade 2470 2525 24,7526 25
m a 3Gem Mells T 2376Tendenz am 31 Dez Unverändert

Die Aelteſten der Kaufmanuſchaft

Parts 31 Dez Telegr Rohzucker 889 feſt loco 29 00 àWelßer Zucer behauptet Nr 3 pr 100 Kg r Dez 80,75 pr Jan
33,80 pr Jan April 34,25 pr März Junt 24,80

London 1 Jan Telegr Havannazudker Fer 12 12 nom Rühen
Rohzucker 1077 träge Centrifugal Cuba

Antwerpen 50 Dez Telegr Tier Sofort 26,75 Frese Hov 27,25 bis Fres Nov Dez 27,59 Fres Jan März 28,00
Fres

ReweYork 31 Dez Telegr Fair reſining Muscovades 45 D

Kaffee
Hamdurg 31 Dez Telegr Kaffee ſteigeno Umſatz Sack
Havre 31 Dez Vorm 8 Uhr 30 Min Telegramm von Peimann

Ziegler Co Kaffee NewYork ſchließt mik 20 Points Ba iſſe Rio
4000 recht eries 18000 B Recettes für geſtern Hier werthet der Januar

behauptet

Havre 2 Jan Vorm 9 Uhr 30 Min Telegramm von Peimann
iegler Co Kaffee New York ſchließt mit 10 bis Points n
ter werthet der Januar Käufer Rio 6000 B Santos 14000 B Re

cettes für geſtern
Havre 332 Dez Vorm 10 Uhr 30 Min Telegramm von Peimann

Zlegler Co Kaffee Good average Santos per z rcs pr
Jan 77,25 pr Febr 77,75 pr März 78,00 pr April 78 25 pr Mal 768,50
pr Juni 78 75 r Juli 79 00 Behauptet

New York 31 Dez Telegr Falr Rio 14
Petroleum

Berlin 31 Dez Amtl Feſtſt Raffinirtes Standard e per 100
kg m Fab in Poſten von 100 Cir erm ſtill Gek 1000 Ctr KündigungsLoco Durchſchnittspr 23 2 per dieſen Mon 2902 dis
per Dez Jan 43,02 bis per Jan Febr bez per Febr März
bis T per März April bis bez per April Mal bis

bez

Stettin 31 Dez Telegr Petroleum loco verſteuert Uſance 1
Tara 11,4b M

Bremen 31 Dez Telegr Schlußbericht Standard white loco
6,80 bez Feſt

Hambdurg 31 Dez Telegr Feſt Standard white loco 6,75
Br 6,65 Gd pr Dez 6,60 Gd pr Jan März 6,50 Gd

Antwerpen 31 Dez Telegr Schlußbericht Raffinirt Type welß
loco 178 bez 17 Br pr Jan 17 bez 17 Br pr Fehruar 17
bez 16 Br pr Jan März 17 bez 16 Br Stelgend

New York 31 Dez Telegr Raffintrtes Petroleum 70 Abel Teft
n e 6 Gd do do in Philadelphia 62 Gd rohes Petroleum
in NewYork 6 do Piye line Certificates D 69 C

Spiritus
Derlin 91 a Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Bl à 100 Proz

10,000 Proz Term anf matt ſchl feſt Gek 70 000 L Kündigungspr 37 7
bez Durchſchnittspr 37 7 M loco ohne Faß 37 3 per dieſen Mon 37 7
37 6 bis 37,8 per r 37,6 bis 27 5 bis 27,7 bez ber Jan Febr
37 5 bis 37 7 bez per Febr März bez pr März April bis bis

bez per April Mat 38,6 bis 38,9 his 38,7 bez pr MalJunt 39 0
39,2 bis 89,3 bez pr Juni Juli 39,6 bis 39,9 bis 39 8 pr Juli Auguſt
40 2 bis 40,4 bis 40 3 bez per Aug Sept 40 7 bis 41 0 bis 40 9 bezahlt

Spirttus per 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 37,1
bis 36,3 bis 37 2 bez ab Spelcher bez

Magdeburg 31 Dez Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz locoohne Faß 37,10 87 a Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 31 Dez Hermann Walther Kartoffelſpirttus

ſteigend Loco ohne Faß 37,10 bis 37,40 Ab Speicher unter freier Vor
haltung der r r Gd nom für 100 L à 100

Pofſen 91 Dez Telegr Loco ohne Faß 34,80 pr Dez 35,00Fit Jan 35,00 pr April Mai 86,60 r Jan Ge
Breslau 31 Dez Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr NovDez 35,30 pr AprilPrat 36,70 e Man Juni

Hamburg 31 Dez Telegr Matt r Dez Brpr e 265 Br pr April Mat 25 Br pr MalJunt Br
Stettin 31 Dez Telegr Feſter loco 26,20 pr Dez Jan

36,30 pr Apxil Mai 37,90 pr Juni Juli 39,20
Parits 34 Dez Telegr Ruhig pr Dez 39,00 pr Jan 39 50

pr Jan lpril 40,50 per MaiAug 4250

DOelſaaten Oele Fettwagren
Berlin 31 Dez Amtl Feſtſt Oelfaaten pr 100 kg Gekünd

pr 23,2

inSommerrübſen M Kübsl pr 100 kg mit Jaß feſter
Gefündigt 00 Centner Kündigungspreis M Loco mit Faß M
ohne Faß 44 1 Durchſchnittspr 45 9 per dielen Monat 45 9 bis

h i er a r Tn c r rilMa TM ieJunt 46 7 bis 46,8 Leinöl ver 100 kg loco Lieſer

Stettin 31 Dez Telegr Rüböl 45re e n ung igeo e m 7d e 2 r öl ä b et J irrt t Grie Radöl Nov 46,00 M r
1 t e d e vApril Mat 46,50 t z prr T r ſtill loco 42ar 31 ez legr b ruhig r mann e56,25 pr Jan April pr MärzJunt o r d S

Amſterdam 33 Dez Telegr Raps pr Herbſt Fl Rübölloco 22 pr Mat 23 pr Dez
Petersburg 31 Dez Telegr Talg loco 44,00 pr Aug 44 00

e i 31 Dez Telegr Schmalz Wilcox 7,29 do Fai
e r ma Co 4 ovants 7,16 do Robe à Vreteers 10 Le

Butter Eier Fleiſch
Berln 30 Dez Ermlttl d kgl Pol Präſ Rindſietſch von der Keulenene etelfle zper 1 kg Eier 60 Eng e M M
NewePort 31 Dez Telegr Speg 6 C pro Pfd

Metalle Kahre
Breslan 81 Dez Telegr Zink umſaßzlos

r 44 h 3 dund an den Markt gebracht wird Dieſer Zucker wird ſeitens
der genannten Raffinerie in kubiſchen Stücken alſo in wirklichem 22 30 legrz w Telegr Rohelſen Schluß Mixed numbersv

ſh

Dale Den nd Verlag von Otto Hendel

las gow 51 Dez Telegr Roheiſen Mixed unmders warrants
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